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Abb.!2: Mšglichkeiten der Positionierung fŸr Unternehmen

(Quelle: eigene Darstellung)
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Abb.!3: Mehrkosten sind geringer als erwartet

(Quelle: WGBC 2013)
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Abb.!4: Zertifizierung als Anreizsystem schafft zukunftsfŠhige GebŠude

(Quelle: DGNB 2010)
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Abb.!5: Gute GrŸnde fŸr Green Building aus Sicht der Zielgruppen

(Quelle: WGBC)
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Abb.!6: Zertifizierungssysteme weltweit

(Quelle: Mšsle et al. 2009; DGNB)
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Abb.!7: †bersicht der Zertifikate und Auszeichnungslevel

(Quelle: eigene Darstellung)
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Abb.!8: Zonierung der Auszeichnungen verŠndert sich, DGNB setzt zukŸnftig den Einstieg  
fŸr Bestand bei 35 %

(Quelle: eigene Darstellung)
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(Quelle: Mšsle 2009)
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(Quelle: BMVBS (o.J.))
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Prof. Dr. Wilhelm Bauer, Institutsdirektor und stellvertretender Institutsleiter am Fraunhofer-Institut 
für Arbeitswirtschaft und Organisation IAO, Stuttgart, und Institut für Arbeitswirtschaft und Technolo-
giemanagement IAT der Universität Stuttgart. Geschäftsführender Verwaltungsrat der Fraunhofer Italia 
Research s.c.a.r.l. Prof. Dr. Wilhelm Bauer studierte an der Universität Stuttgart mit den Schwerpunkten 
Industrial Engineering, Arbeitswissenschaft und Datenverarbeitung. Als Institutsdirektor verantwortet 
er Projekte in den Bereichen Innovationsforschung, Technologiemanagement, Leben und Arbeiten in der 
Zukunft, Smarter Cities und Moderne Bürowelten. Er ist Autor von mehr als 250 wissenschaftlichen und 
technischen Veröffentlichungen. An den Universitäten Stuttgart und Hannover ist er Lehrbeauftragter 
für Arbeitsgestaltung.
Stefan Blümm leitet den Development Unternehmensbereich Projektentwicklung der DIC-Gruppe als 
Geschäftsführer bei der DIC GmbH. Der Schwerpunkt seiner Tätigkeit liegt in der Akquisition, Entwick-
lung und Vermarktung von Gewerbeimmobilien. Herr Blümm hat zusätzlich zu seinen Studien Architektur 
und Baubetrieb das Studium Immobilienökonomie an der Immobilienakademie der European Business 
School (ebs) absolviert. Vor seiner Tätigkeit bei der DIC war Herr Blümm mehrere Jahre als Niederlas-
sungsleiter (Berlin und Frankfurt) und Mitglied der Geschäftsleitung von KSP Engel und Zimmermann 
tätig. Direkt nach dem Studium war er Geschäftsführer der elterlichen Bau- und Bauträgergesellschaft.
Ralf F. Bode ist geschäftsführender Gesellschafter der atmosgrad° GmbH mit Sitz in Hamburg. Er stu-
dierte Architektur an der RWTH Aachen, in Paris und in den USA sowie Immobilienökonomie an der 
European Business School. Er arbeitete als freier Architekt und war verantwortlicher Projektleiter für das 
Pavillongelände der Weltausstellung EXPO 2000 in Hannover. Bis 2009 arbeitete er in Projektmanagement 
und -entwicklung für die offenen Immobilienfonds der Union Investment Real Estate, war für diverse 
Bauvorhaben und Entwicklungsprojekte im Bereich Büro, Hotel und Einzelhandel verantwortlich, und 
leitete unter anderem das Bishopsgate Tower Projekt in London.
Seit 2007 ist er in der Deutschen Gesellschaft für Nachhaltiges Bauen (DGNB) aktiv und gründete 2009 
mit atmosgrad° eines der ersten Projektmanagement- und Beratungsunternehmen in Deutschland, das sich 
ganz der Nachhaltigkeit in der Immobilienbranche, dem Green Building Management und der Immobili-
enzertifizierung widmet. 2012 gründete er mit der pbr AG das Gemeinschaftsunternehmen a°blue, um die 
zentralen Green Building Themen auch im Planungsalltag zu verankern. Er ist Dozent an der Akademie 
der Immobilienwirtschaft (ADI) in Hamburg, Mitglied im Arbeitskreis Nachhaltigkeitszertifizierung des 
AHO und schreibt Fachartikel zum Thema. Er arbeitet als Auditor und berät als Mitglied des Immobili-
enbeirates das DGNB-Präsidium zu immobilienwirtschaftlichen Fragen.
Prof. Dr.-Ing. Thomas Bohn studierte an der Universität Stuttgart Bauingenieurwesen. Seit 1986 war 
Professor Thomas Bohn in einem Ingenieurbüro mit dem Projektmanagement und der Bauleitung im 
Wohnungs- und Gewerbebau befasst. Um diese Erfahrung mit der Kosten- und Terminplanung in den 
Bereich von Umweltprojekten einfließen zu lassen, kehrte er 1988 an das Institut für Baubetriebslehre der 
Universität Stuttgart zurück, wo er 1992 über „Wirtschaftlichkeit und Kostenplanung von kommunalen 
Abwasserreinigungsanlagen“ promovierte. 1991 kam er als freier Mitarbeiter für den Bereich Umwelt, 
Verkehr, Infrastruktur zu Drees & Sommer, den er ab 1993 leitete. Von 1995 bis 1997 war Thomas Bohn 
Mitglied der Geschäftsleitung der Drees & Sommer AG. Mit Gründung der Drees & Sommer GmbH 
Stuttgart Ende 1997 wurde er zum Geschäftsführer bestellt. Seit 1997 besitzt er an der Unversität Leipzig 
einen Lehrauftrag „Projektmanagement und Projektentwicklung im Bauwesen“ und wurde im Mai 2000 
zum Honorarprofessor bestellt. Anfang 2000 wechselte Thomas Bohn als geschäftsführender Gesellschafter 
zur Drees & Sommer GmbH München. Als Vorsitzender der Geschäftsführung der GmbH München ist 
er verantwortlich für die Drees & Sommer-Standorte München und Leipzig.
Dr. Georg Conzen, MRICS, ist seit 20 Jahren spezialisiert auf die Bereiche Investment und Projektent-
wicklung hochwertiger Gewerbeimmobilien. Er ist Mitbegründer und geschäftsführender Gesellschafter 
der CORESIS Management GmbH. Hier liegen seine  Tätigkeitsschwerpunkte in der Selektion und dem 
Management von gewerblichen Immobilieninvestments für institutionelle Anleger und sehr vermögende 
Privatpersonen. Herr Dr. Conzen war vor seiner jetzigen Tätigkeit geschäftsführender Gesellschafter 
der COVER Projektentwicklung GmbH in Düsseldorf, welche 2008 von der CRE Resolution GmbH 
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erworben wurde. In dieser Funktion realisierte er zahlreiche Gewerbeimmobilien und veräußerte diese an 
institutionelle Investoren. Im Rahmen seiner beiden vorhergehenden beruflichen Stationen als Geschäfts-
führer der RAG Gewerbeimmobilien GmbH und als Prokurist der IVG Immobilien AG verantwortete er 
die Geschäftsbereiche Asset-Management und Development. Herr Dr. Conzen ist stellvertretender wis-
senschaftlicher Leiter und Dozent für den Masterstudiengang „Redevelopment – Real Estate and Urban 
Management“ an der RWTH Aachen. Im Weiteren ist er Herausgeber und Co-Autor der Praxishandbücher 
„Immobilien-Investitionen“ und „Immobilien-Projektentwicklung“ (Verlag C.H. Beck).

./%012-+,3&*4&%5 Leiter Portfoliostrategie Immobilien, verantwortet im Immobilien Portfoliomanagement 
des Multi Family Offices Marcard, Stein & Co AG die indirekte Immobilienanlage, die Drittmandate sowie 
die strategischen Fragestellungen. Er ist Diplomingenieur für Stadtplanung und Immobilienökonom sowie 
Mitglied in diversen Anlageausschüssen und Beiräten internationaler Fonds. Vor seinem Eintritt bei der 
Marcard, Stein & Co AG hat er lange Jahre die Portfoliostrategien für die Fonds der Union Investment 
Real Estate entwickelt. 

6%718$9*'1:71;%*#) (Rechtsanwalt und Partner) hat sein zweites Staatsexamen im Jahr 1986 abgelegt und 
war anschließend in einer New Yorker Anwaltskanzlei tätig. Im Jahr 1988 erfolgte die Promotion zum Dr. 
jur. Er ist seit 1987 Rechtsanwalt in Frankfurt am Main in der auf Wirtschaftsrecht mit Schwerpunkt im 
Bereich Immobilienrecht spezialisierten Kanzlei Paul, Paul & Schmitt, in der er seit 1988 Partner ist. Heute 
ist er geschäftsführender Partner der Kanzlei Rechtsanwälte & Notare, die aus der Fusion der Kanzleien 
Paul, Paul & Schmitt und Fritze Weigel Bornemann Arnold & Kelm hervorgegangen ist.

6%71<,%*-#*='&1>&9,=%?# ist Partnerin bei malik management, St. Gallen, Schweiz. Ihr Schwerpunkt 
liegt in der Strategie, Organisation und Strategieumsetzungsbeglei tung.

@?$A2%'-#1B='&% hat Wirtschaftsingenieurwesen mit den Schwerpunkten Innovationsmanagement und 
Entwurf elektronischer Systeme an der Universität Karlsruhe (heute: Karlsruhe Institut für Technologie) 
studiert und an der University of Massachussetts in Dartmouth den Master of Business Administration 
erlangt. Herr Haner leitet das Competence Team „Information Work Innovation“ am Fraunhofer-Institut 
für Arbeitswirtschaft und Organisation IAO. Mit seinem Team entwickelt er Konzepte und Anwendungs-
lösungen für die Arbeitsinfrastruktur von Wissensarbeitern: Die persönliche Ausstattung des Einzelnen 
mit Arbeitsmitteln gehört ebenso zum thematischen Umfang der Forschungsaktivitäten wie die Koopera-
tionsinfrastruktur am Arbeitsplatz und die systemische Unterstützung durch die Gebäudeinfrastruktur. Er 
hat zahlreiche Projekte für Unternehmenskunden wie aber auch für Ministerien und die EU-Kommission 
geleitet und ist Autor diverser nationaler und internationaler Fachartikel. Herr Haner ist zudem Lehr-
beauftragter für Technologie- und Innovationsmanagement an den Universitäten Stuttgart und Linz.

6%71C,$D=-1B=%4E*'0&% MRICS studierte an der Technischen Universität Dresden Bauingenieurwesen. 
Im Anschluss an sein Diplom war er als wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für Stadtentwicklung 
und Bauwirtschaft an der Universität Leipzig für die Bereiche Projektentwicklung und Projektmanagement 
verantwortlich. Hierbei übernahm er neben den Lehraufgaben vor allem Forschungs- und Beratungspro-
jekte zu den Themen „Entwickeln und Bauen im Bestand“ und „Immobilienmanagement“. Im Jahr 2005 
schloss Herr Dr. Harlfinger sein Promotionsverfahren durch die Verteidigung seiner Dissertation mit dem 
Titel „Referenzvorgehensmodell zum Redevelopment von Bürobestandsimmobilien“ ab. Seit 2006 ist Herr 
Dr. Harlfinger für Drees & Sommer tätig. Hier liegen seine Tätigkeitsschwerpunkte einerseits im Bereich 
Immobilienconsulting mit Fokus auf Portfoliostrategie und -management, Public Private Partnership sowie 
Projektentwicklung. Andererseits übernimmt Herr Harlfinger Leistungsbilder des Projektmanagements 
bei Revitalisierungsvorhaben von Bestandsimmobilien. Weiterhin wissenschaftlich engagiert sich Herr 
Dr. Harlfinger als Lehrbeauftragter der Universität Leipzig. Seit 2013 ist er Geschäftsführer der Drees & 
Sommer GmbH München.

6%71;%*&?%*+,1B&*4D='' ist Rechtsanwalt und Notar in Frankfurt am Main und Partner der Sozietät 
Freshfields Bruckhaus Deringer LLP. Nach Studium und Promotion an der Universität Heidelberg kam 
er 1990 als Rechtsanwalt nach Frankfurt am Main. Der Schwerpunkt seiner Tätigkeit liegt im Immo-
bilienwirtschaftsrecht, und dort vor allem in der rechtlichen Begleitung von Projektentwicklungen und 
Immobilientransaktionen.

@4%*+,1B/44&% FRICS (47) ist als Vorsitzender des Vorstands der Deutsche Immobilien Chancen AG&Co.
KGaA für die Umsetzung der Immobilien- und Unternehmensstrategie der DIC-Gruppe mit ihren drei 
Geschäftsfeldern Portfolio- und Asset Management über die börsennotierte DIC Asset AG, Projektent-
wicklung und Opportunistische Investments verantwortlich. Herr Höller verfügt über 22 Jahre Bran-
chenerfahrung, davon 19 Jahre in Führungspositionen u.a. als langjähriger alleiniger Geschäftsführer 
einer bundesweit tätigen Projektentwicklungsgruppe. Herr Höller hat zusätzlich zu seinem Studium der 
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Betriebswirtschaftslehre die post-graduierten Studien Immobilieökonomie sowie Handelsimmobilien 

an der European Business School (ebs) absolviert und ist Fellow of the Royal Institution of Chartered 

Surveyors, London.

Dr. Holger Jakob hat sein Studium an der Universität Passau absolviert und wurde im Jahre 1996 als 

Rechtsanwalt zugelassen und promovierte im Jahre 1998 an der Universität Marburg. Herr Rechtsanwalt 

Dr. Jakob berät im Steuerrecht, Investment- und Investmentsteuerrecht sowie im Gesellschafts- und 

Insolvenzrecht. Im Gesellschaftsrecht arbeitet er vorwiegend im Bereich von Gesellschaftsgründungen, 

Umwandlungen und Strukturierungen sowie der Begleitung von Transaktionen und der Sanierung. Seine 

Bestellung zum Steuerberater war im Jahre 2005. Herr Dr. Jakob verfügt darüber hinaus über langjährige 

Erfahrungen als Insolvenzverwalter und ist vereidigter Buchprüfer.

Axel Jordan ist Leiter Immobilienfinanzierung FinanzGruppe und Mittelstand der DG HYP. Herr Jordan 

verfügt über langjährige Erfahrung in der gewerblichen Immobilienfinanzierung. Nach dem Studium der 

Betriebswirtschaftlehre an der Universität zu Köln arbeitete Herr Jordan in unterschiedlichen leitenden 

Funktionen bei diversen Pfandbriefbanken u.a. bei der EUROHYPO AG sowie der LBB/Berlin Hyp AG 

bevor er 2008 als Leiter Immobilienfinanzierung in die DG HYP eintrat. In seinem Verantwortungsbe-

reich liegt die bundesweite Steuerung – über 6 Immobilienzentren – des gemeinschaftlichen Geschäftes 

mit Volks- und Raiffeisenbanken sowie des Direktgeschäftes mit professionellen Immobilienkunden.

Stephan Jüngst (Rechtsanwalt und Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht, Partner) ist im Jahre 1968 

in Bad Homburg v. d. H. geboren. Er studierte Rechtwissenschaften in Mainz. Sein erstes Staatsexamen 

absolvierte er  im Jahre 1993 und sein zweites Staatsexamen im Jahre 1996. Herr Jüngst ist seit 1996 in der 

Sozietät FPS Fritze Paul Seelig in Frankfurt am Main tätig, in der er seit 2000 Partner ist. Herr Jüngst 

ist auf die Gebiete des Immobilien- und Architektenrecht, Privates Baurecht und gewerbliches Mietrecht 

spezialisiert. 

Prof. Dr. Tobias Just. Wissenschaftlicher Leiter der IRE|BS Immobilienakademie und Professor für 

Immobilienwirtschaft an der Universität Regensburg. Nach seiner Ausbildung zum Groß- und Au-

ßenhandelskaufmann beim Otto-Versand Hamburg studierte Tobias Just Volkswirtschaftslehre an den 

Universitäten Hamburg und Uppsala/Schweden. Seine anschließende Promotion an der Helmut-Schmidt-

Universität der Bundeswehr Hamburg zum Thema Globalisierung und Ideologie wurde 2001 mit dem 

Wissenschaftspreis der Universität ausgezeichnet. Parallel dazu unterrichtete er am Europa-Kolleg Ham-

burg und dem Haus Rissen-Institut internationale Ökonomie. Von 2001 bis Oktober 2011 war Tobias 

Just als Senior Economist bei Deutsche Bank Research für bau- und immobilienrelevante Themen sowie 

für die Entwicklung von Branchenanalysetools verantwortlich; seit Anfang 2008 leitete er die Branchen- 

und Immobilienmarktanalyse. Tobias Just war von 2003 bis 2007 Mitglied der IFD-Arbeitsgruppe zur 

Einführung von REITs in Deutschland und nahm regelmäßige Lehraufgaben an der TU Berlin sowie an 

der IRE|BS Immobilienakademie wahr. 2006 war Tobias Just Research Fellow am American Institute of 

Contemporary German Studies an der Johns Hopkins Universität Washington DC. 2010 wurde er mit 

der Schrift Demografie und Immobilien an der TU Berlin habilitiert. Neben rd. 60 Studien für Deutsche 

Bank Research hat Tobias Just über 70 Artikel in Fachbüchern und Fachzeitschriften publiziert. Ende 

2011 erschien das Buch „Understanding German Real Estate Markets“, das Tobias Just gemeinsam mit 

Wolfgang Maennig herausgegeben hat. Seit 2012 ist er im Executive Committe des Urban Land Institute 

Germany und im Vorstand der Corporate Governance Initiative der deutschen Immobilienwirtschaft.

Jörg Kadesch (Rechtsanwalt und Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht, Partner) ist im Jahre 1971 in 

Eltville/Rheingau geboren. Er studierte Rechtswissenschaften in Mainz und Modena/Italien. Sein erstes 

Staatsexamen absolvierte er im Jahre 1997 und sein zweites Staatsexamen im Jahre 2000. Herr Kadesch ist 

seit 2000 als Rechtsanwalt zugelassen und in der Kanzlei FPS Rechtsanwälte & Notare in den Bereichen 

Immobilienwirtschaftsrecht und Privates Bau- und Architektenrecht tätig, in der er seit 2005 Partner ist.

Dr.-Ing. Jörg Kelter, Jahrgang 1957, Maschinenbau-Studium an der Universität Stuttgart, Vertiefungs-

schwerpunkt Arbeitswissenschaft. Langjährige Mitarbeit am Fraunhofer-Institut für Arbeitswirtschaft 

und Organisation (IAO), Stuttgart, in unterschiedlichen Funktionen. Senior Scientist am Fraunhofer 

Office Innovation Center (OIC), Stuttgart. Abschluss der Promotion 2002. Tätigkeitsschwerpunkte in 

Forschungs- und Beratungsprojekten: Konzeption und Durchführung empirischer Studien, (z.B. Büroraum 

& Bürolayout, Office Index 2000, Office Performance), Entwicklung und Implementierung nutzerori-

entierter Bürokonzepte unter besonderer Berücksichtigung von organisatorischen Aspekten, technischer 

Infrastruktur, Büroraumstruktur und ergonomischen Arbeitsplatz-Konzepten, New Work Consulting.

Dr. Helmut Knepel ist Aufsichtsratsvorsitzender der Feri EuroRating Services AG und Executive Con-

sultant im Immobilienbereich. Dr. Knepel war von 1992 bis 2011 Partner bei der Feri, zuletzt als Vor-
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Kunden. Er begann seine Karriere bei der Deutschen Bank AG, arbeitete für die Eurohypo AG und war 
Bereichsleiter für gewerbliche Immobilienfinanzierung bei der Berlin-Hannoverschen Hypothekenbank 
AG/Landesbank Berlin AG, bevor er 2008 Vorstandsmitglied der DG HYP wurde. Dr. Georg Reutter 
ist neben Stabsbereichen zuständig für die Geschäftsbereiche Immobilienfinanzierung und Treasury.

Dipl.-Ing. Stefan Rief, Jahrgang 1972. Nach dem Studium der Architektur wechselte Herr Rief 2001 
als wissenschaftlicher Mitarbeiter zum Fraunhofer-Institut für Arbeitswirtschaft und Organisation IAO. 
Dort leitet er das Competence Center „Workspace Innovation“. In den vergangenen Jahren hat Herr Rief 
zahlreiche Beratungsprojekte zur Entwicklung innovativer Raum- und Gebäudekonzepte für Arbeits- und 
Lernwelten in unterschiedlichsten Branchen (Dienstleistung, Automobil, Luftfahrt und Pharma) begleitet. 
Herr Rief ist Lehrbeauftragter für Arbeitsgestaltung im Büro an der Universität Stuttgart.

Maik Rissel ist langjähriger Leiter des Immobilien Portfoliomanagements und Abteilungsdirektor des 
Multi Family Offices Marcard, Stein & Co. Der diplomierte Immobilienwirt verantwortet das Portfo-
lio- und Asset Management der indirekten und direkten Immobilienbestände. Er verfügt über 18 Jahre 
interdisziplinäre Immobilien-Erfahrung, davon arbeitet er seit 12 Jahren exklusiv in Family Offices. Er 
hat drei immobilienökonomische Studienabschlüsse und ist Mitglied in diversen Anlageausschüssen und 
Beiräten. Sein Team und er managen als Eigentümervertreter die nationalen und internationalen Immo-
bilienbestände verschiedener Unternehmerfamilien. Seit einigen Jahren werden zusätzlich ausgewählte 
Drittmandate von institutionellen Anlegern und Single Family Offices begleitet. Die Aufgaben decken das 
komplette immobilienökonomische Managementspektrum ab: Akquisition/Due Diligence, Management, 
Vermietung, Entwicklung, Reporting/Controlling, Verkauf, Work-out, Vermögensverwaltung von 
indirekten Anlagen, Konzeption von Club Deals für Projektfinanzierungen (Real Estate Private Equity/
Debt). In den Portfolios werden sowohl konservative als auch opportunistische Anlagestrategien umgesetzt.

Dr. Jürgen Schäfer, FRICS, ist Mitbegründer und geschäftsführender Gesellschafter der CORESIS 
Management GmbH. Die CORESIS Management GmbH ist ein auf Immobilienanlagen spezialisierter 
inhabergeführter Vermögensverwalter. Sie ist fokussiert auf das Strukturieren und das Managen renditeori-
entierter Immobilienanlagen in Deutschland. Mandanten sind deutsche Unternehmerfamilien, Stiftungen, 
(Multi-) Family Offices, Privatbanken sowie institutionelle Investoren. Vor der Gründung der CORESIS 
war Herr Dr. Schäfer Vorstand  (COO) der börsen notierten DIC Asset AG sowie Partner und Head of Real 
Estate der Feri AG. Herr Dr. Schäfer ist promovierter Jurist, Bankkaufmann und Immobilienökonom (ebs). 
Er promovierte als Stipendiat der Studienstiftung des deutschen Volkes im Vertragsrecht. Für den Bereich 
Immobilieninvestments und Assetmanagement ist er Dozent der Deutschen Vereinigung für Finanzanalyse 
und Asset Management (DVFA) sowie Dozent an der International Real Estate Business School. Er ist 
Fellow der Royal Institution of Chartered Surveyors sowie Herausgeber und Co-Autor der im C.H. Beck 
Verlag erschienen Praxishandbücher „Immobilien-Investitionen“, „Immobilien-Projektentwicklung“ und 
„Real Estate Investment Trusts“. 

Wolfgang Schneider ist Geschäftsführer der BNP Paribas Real Estate Consult GmbH. Nach Abschluss 
seines Studiums der Wirtschaftsgeographie in Hamburg trat er 1990 beim Gewos-Institut ein, wo er ab 
1991 als Teamleiter für die Bereiche Ge werbliche Immobilien und Wirtschaftsförderung verantwortlich 
war. 1994 wechselte er zur BNP Paribas Real Estate Consult GmbH, damals noch Müller Consult GmbH, 
spä ter dann Atisreal Consult GmbH, wo er seit 1997 als Prokurist die Niederlassung in Hamburg führte, 
bevor er im Mai 2001 als Geschäftsführer die Leitung des Unterneh mens übernahm. Wolfgang Schneider 
ist Mitglied im Managementboard der BNP Pa ribas Real Estate Gruppe und Mitglied des International 
Research Board. In dieser Funktion ist er u.a. für die nationale und internationale Marktberichterstattung 
sowie für die vergleichende Analyse der europäischen Märkte verantwortlich. Neben seinen beruflichen 
Aktivitäten betätigt sich Wolfgang Schneider als Fachautor und Referent bei unterschiedlichen Seminar-
veranstaltern.

Hartwig Schulz, Dipl.-Betriebswirt, ist geschäftsführender Gesellschafter der Schulz & Löw Consulting 
GmbH. Nach seinem Studium war Herr Schulz als Softwareentwickler von Treasury-Systemen tätig. Seit 
1991 ist er als Geschäftsführer bei Schulz & Löw Consulting GmbH verantwortlich für die Entwicklung 
von Informationssystemen für die Immobilienwirtschaft, wie beispielsweise das Projekt-Controlling-
System für Projektentwickler PCS und das Internetportal für die Immobilienwirtschaft immoportal.de.

Dr. Ruedi Schwarzenbach ist Partner der Improvement Group AG, Winterthur Schweiz. Er berät insti-
tutionelle Anleger bei der Festlegung von Immobilienanlage strategien und der operativen Ausgestaltung 
des Immobiliengeschäfts. Fokus auf Kundennutzen der Investitionsprojekte.

Tarkan Straub, Immobilienfachwirt (IHK), Associate, ist seit Mai 2006 bei Cushman & Wakefield in 
Frankfurt für die Beratung und Vermittlung im Bereich der gewerblich genutzten Immobilie für Miet- 
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und Kaufinteressenten, Eigentümer und Projektentwickler zuständig. Schwerpunkt seiner Tätigkeit ist 
die Durchführung von Bedarfs- und Wirtschaftlichkeitsanalysen zur Schaffung von Entscheidungsgrund-
lagen sowie die Verhandlungsführung und das Zusammenfassen von Informationen und Ergebnissen als 
Handlungsempfehlungen. Tarkan Straub kann auf mehr als 10 Jahre Berufserfahrung zurückblicken und 
hat in dieser Zeit zahlreiche nationale und internationale Kunden erfolgreich beraten.

Peter Valy ( Jahrgang 1969) leitet seit 2008 als Partner die Niederlassung von Cushman & Wakefield in 
München. Seine Tätigkeitsschwerpunkte liegen in der Begleitung bzw. Durchführung von Vertragsver-
handlungen für internationale Unternehmen. Seine weiteren Aufgaben umfassen unter anderem Markt-
analysen, die Erstellung von Kosten-, Nutzen- und Effizienzvergleichen für internationale Unternehmen 
sowie die Beratung von internationalen Investoren bei Transaktionen derer Analgestrategien. Peter Valy 
begleitete seine Kunden in der Vergangenheit erfolgreich bei Großanmietungen oder Standortverlage-
rungen in Bestandsgebäuden und Projektentwicklungen. Er kann auf mehr als 14 Jahre Berufserfahrung 
bei namhaften nationalen und internationalen Unternehmen der Immobilienberatung zurückblicken, bei 
denen er in leitender Funktion tätig war.

Andreas Völker ist Geschäftsführer der BNP Paribas Real Estate Consult GmbH. Nach Ab schluss seines 
Studiums der Wirtschaftsgeographie, der Stadtplanung und der Volkswirt schaftslehre war Herr Völker 
für das Gewos-Institut in Hamburg tätig. 1996 wechselte er zur BNP Paribas Real Estate Consult GmbH, 
damals noch Müller Consult GmbH, später dann Atisreal Consult GmbH, zunächst als Projektleiter in der 
Hamburger Niederlassung. Im Okto ber 1999 übernahm er die Leitung der neuen Frankfurter Niederlas-
sung. Im März 2003 wur de er in die Geschäftsführung der BNP Paribas Real Estate Consult GmbH berufen. 
Seine Arbeitsschwerpunkte liegen in den Bereichen Investment-Consulting, Standort- und Markt analyse, 
Konzeptentwicklung und projektbegleitende Beratung für Büro-, Gewerbe- und Wohnimmobilien sowie 
der Erarbeitung von Umstrukturierungs- und Vermarktungskonzepten für gewerbliche Liegenschaften. 
Seit 2012 ist er zusätzlich auch in die Geschäftsführung der BNP Paribas Real Estate Holding GmbH be-
rufen worden. Dort widmet er sich der strategi schen Weiterentwicklung der Deutschlandaktivitäten der 
Gruppe. Neben seinen beruflichen Aktivitäten betätigt sich Andreas Völker als Fachautor und Referent 
bei unterschiedlichen Seminarve ranstaltern.

Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Kunibert Wachten, wurde 1952 geboren; er studierte Architektur und Städtebau 
an der RWTH Aachen. Von 1994 bis 1999 war er Professor für Städtebau und Raumplanung an der TU 
Wien; 1996 Deutscher Kommissar für die Architektur-Biennale in Venedig, seit 1999 ist er Professor für 
Städtebau und Landesplanung an der RWTH Aachen, zusätzlich seit 2001 Mitglied des Kuratoriums der 
Landesinitiative „StadtBauKultur“ Nordrhein-Westfalen und seit 2006 auch Mitglied des Kuratoriums 
der IBA Hamburg. Seit 2012 verfügt der Lehrstuhl für Städtebau und Landesplanung der RWTH Aachen 
über das Prädikat „UNESCO Chair in World Cultural and Urban Landscapes.

Prof. Walter A. Weiss ist geschäftsführender Gesellschafter der Prof. Weiss & Experts Beratungsgesell-
schaft mbH & Co. KG und der Experts on your Side GmbH. Nach dem Studium der Architektur in Stutt-
gart war er lange Zeit in unterschiedlichen Positionen in Consulting-Unternehmen und auf Bauherrnseite 
tätig, bevor er 1989 die Prof. Weiss & Partner Projektsteuerungsgesellschaft mbH gründete und bis 1998 
als geschäftsführender Gesellschafter leitete. 1998 wurde die Prof. Weiss & Partner Projektsteuerungs-
gesellschaft mit der Arthur Andersen Real Estate GmbH verschmolzen, die 2002 in die Ernst & Young 
Real Estate GmbH überging. Prof. Weiss war dort bis 2010 als verantwortlicher Partner für Development 
und Projektmanagement zuständig. Er ist öffentlich bestellter und vereidigter Sachverständiger bei der 
IHK Frankfurt für das Bestellungsgebiet Baupreisermittlung und Abrechnung im Hochbau, FRICS bei 
dem Royal Institute of Chartered Surveyors, Lehrbeauftragter der Fachhochschule Würzburg für den 
postgraduate Studiengang Projektmanagement und Beirat des Baukosteninformationsdienstes der Archi-
tektenkammern. Prof. Weiss verfügt über jahrzehntelange Erfahrung in der praktischen Umsetzung von 
Projektmanagement bei einer Vielzahl von Großbaumaßnahmen.

Eckhard Wulff ist Syndikusanwalt und arbeitet seit 1984 für die Deutsche Genossenschafts-Hypotheken-
bank AG in Hamburg. Als Bereichsleiter „Vorstandsstab, Recht und Kommunikation“ ist er u.a. verant-
wortlich für die Rechtsabteilung der Bank. Einer der Schwerpunkte der Tätigkeit der Rechtsabteilung ist 
die Beratung der Kreditbereiche in Vertrags- und Sicherheitenfragen. Für die DG HYP als Pfandbriefbank 
mit dem Schwerpunkt der gewerblichen Immobilienfinanzierung haben die Immobiliensicherheiten, deren 
rechtliche Gestaltung und Bewertung eine hervorgehobene Bedeutung.
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